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Vom Mauerfall bis '99
Kein Ereignis hat die Welt im letzten Vierteljahrhundert
derart verändert wie der Fall der Berliner Mauer an jenem
9. November 1989. Die Wende, die damit eingeleitet
wurde, veränderte das ganze Ost-West-Gefüge. Der Kalte

Krieg und das damit verbundene Blockdenken und Wettrüsten

war zu Ende. Bereits kurze Zeit später hat die DDR

nach über 40 Jahren aufgehört zu existieren und Deutschland

wurde wieder vereint.

Schaut man jetzt zurück auf die rund 750 Spielfilme, die in

der DDR unter kommunistischer Herrschaft entstanden

sind, stellt sich die Frage: Was ist unter dem Strich geblieben

von der real existierenden Filmproduktion eines

ganzen Landes? Wieweit hat der Staat durch seine

Chefideologen künstlerische Höhenflüge verhindert oder etwa

sogar begünstigt? Was waren die Höhepunkte des DDR-

Kinos und inwiefern lebt dieses Kino im deutschen Film

des Jahrgangs '99 fort?

«Der geteilte Himmel»
zeigt mutig den neuen
Alltag im durch die
Mauer geteilten Deutschland.

Der Film wurde
nach fünf Jahren Laufzeit
verboten.

Liebe und Alltag im DDR-Film
In Zusammenarbeit mit dem Zürcher Filmpodium präsentiert

FILM im November eine kleine Retrospektive und

zeigt Kino-Highlights aus der DDR. Wie sah das Filmschaffen

die Realitäten des Arbeiter- und Bauernstaates? Zum

Programm «Liebe und Alltag im DDR-Film» siehe Filmtermine

des Monats S. 40.
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